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Thema: Von Gott be-geistert (Apg 2,1-13) 
 

 

 

Einleitung: Begeisterung am CSIO St. Gallen und  durch die Siege unserer Eishockey-
Nationalmannschaft in Finnland! Was begeistert mich in der Familie, im 
Zusammensein mit Freunden, beim Ausüben eines Hobbys, am Arbeitsplatz, 
im Leben? 

 
Hauptteil:  1. Die Begeisterung der Jünger Jesu 
 

Begeistert waren auch die Jünger von Jesus. Was er geredet und getan hat,  
hat sie in Erstaunen versetzt. Niemand lebte, handelte und sprach so wie ihr 
Meister! Und er zog Scharen von Menschen an wie ein Magnet! 

 Doch auch Enttäuschungen kamen: Am Karfreitag und an Auffahrt. 
 

2. Das Pfingstfest 
 

Am jüdischen Wochenfest ging es um die Grundlagen, die ein Mensch in 
dieser Welt braucht: das tägliche Brot und die 10 Gebote, die das Leben und 
Zusammenleben erst ermöglichen. Dazu schenkt nun Gott seinen Hl. Geist. 
Der Hl. Geist ist „wie“ ein Wind: unsichtbar aber in seinen Wirkungen 
unübersehbar. Er wirkt ganz konkret und ist keine unpersönliche Kraft, 
sondern eine Person. 
 

3.  Menschen werden bewegt 
 

Der Hl. Geist kommt „wie“ ein Feuer und lässt Menschen Feuer und Flamme 
werden für das Leben, die Mitmenschen und die Sache Gottes. Gott 
anvertraut den Menschen, die darauf warten, seine Lebenskraft, seinen 
lebendigen und lebendig machenden Hl. Geist. Abwartende, zuschauende 
Jünger werden so zu Aktiven. 
 

4.  Das Wunder der Kommunikation geschieht 
 

Durch den Hl. Geist geschehen wunderbare Dinge: Die Jünger Jesu haben 
plötzlich die Fähigkeit, in fremden Sprachen zu reden, die sie selbst nicht 
einmal verstehen. Das brauchen wir auch heute: Eine Fähigkeit, so von 
Gottes Erlösungswerk zu sprechen, dass andere Menschen das verstehen, 
glauben und annehmen können. 
 

5. Der Geist bewirkt Reaktionen bei den Menschen 
 

Einige merken, dass das Evangelium auch in ihrem Leben etwas bewirken 
kann und will. Andere spotten: „Sie sind betrunken!“ und wenden sich ab. 
 

6. Von Gott be-geistert 
 

 Der Geist gibt keine „Judihui-Begeisterung“, kein Strohfeuer, sondern eine 
 echte Lebensveränderung. Diese Begeisterung ist zuverlässig! 

 

 

Was ist die Aufgabe des Heiligen Geistes?  
 
 

Der Heilige Geist will Jesus verherrlichen (Joh 16,14). 
 
 

„Die wesentliche Aufgabe des Heiligen Geistes ist es –  
heute noch so wie zu Beginn des Christentums –  
uns die Gegenwart Jesu Christi zu vermitteln… 

Die Gegenwart Jesu ist dabei nicht als räumliche Gegenwart zu 
verstehen.  

Der Heilige Geist will uns vielmehr dreierlei bewusst machen: 
 

Erstens, dass Jesus von Nazareth, der Christus der Heiligen Schrift, 
der gekreuzigt wurde und auferstand, hier ist, dass er mich persönlich 
meint und anspricht. 
Zweitens, dass Jesus aktiv ist und wirkt, dass er mich und andere 
unterweist, belebt, verändert, indem er uns aus unserer Trägheit reisst, 
unsere Erkenntnis schärft, unser schuldbeladenes Gewissen 
erleichtert, unsere Launen mildert, uns trägt in Zeiten der Not  
und stärkt zu einem Leben in Gerechtigkeit. 
Drittens, dass Jesus sowohl in seiner Person als auch in seinen 
Werken herrlich ist, dass er alle Verehrung, Liebe und Treue,  
zu der wir fähig sind, verdient. 
 

James I. Packer, Auf den Spuren des Heiligen Geistes 
 
 


